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Gerade ist der 10. Oktober und 
damit der Landesfeiertag vorbei. 
„Kärnten frei und ungeteilt“ zu 
gedenken ist kein nostalgisches 
Festhalten an lange Vergange-
nem, sondern gemahnt daran, 
dass Frieden ein sehr fragiler Zu-
stand sein kann - und aus einem 
regionalen Geschehen kann sehr 
schnell eine weltweite Bedro-
hungslage entstehen.
Ein herzliches Dankeschön noch-
mals von dieser Stelle der VS 

Straßburg, der SR Kraßnitz und dem Bürgerkorps Straßburg für 
die Umrahmung der Gedenkfeier am Kriegerdenkmal.
Die Welt steht vor Umbrüchen! Grenzziehungen gehen im Re-
gelfall kriegerische Auseinandersetzungen voraus. Selten werden 
diese am Tisch der Diplomatie gelöst. Und jede Grenzziehung 
schafft je nach ethischer oder nationaler Herkunft Mehrheits- und 
Minderheitsbevölkerungsanteile. Das wiederum ist beinahe ein 
Garant dafür, dass schwelende Unruheherde niemals erkalten. 
Augenmaß, Toleranz und ein gesundes Maß an Patriotismus sind 
die Zutat für ein gedeihliches Miteinander.
Die Kriegshandlungen in der 600 km entfernten Ukraine wiegen 
schwer auf den Schultern der Bevölkerung. Die Folgen dessen ge-
hen weit über die Landesgrenzen hinaus, besonders Europa, die 
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Liebe Straßburgerinnen und Straßburger, liebe Kinder und Jugendliche!

Bundespräsidentenwahl 2022
Die Wahlbeteiligung in Straßburg liegt inkl. Briefwahlstimmen bei rund 68 %. Ich danke allen Wählern für ihre Teilnahme! 

Europäische Union und deren Bürger sind ebenfalls Teil dieser 
Auseinandersetzung. 
Eine gewaltige Inflation und Kostenexplosionen im Bereich der 
Energieversorgung sind für viele kleinere Einkommensbezieher 
existenzbedrohend. Dem unverschämten Wucher der Energie- 
und Treibstoffversorger wird kein Einhalt geboten. Die Einmal-
zahlungen der Bundesregierung werden von der Bevölkerung 
eher als ein Akt der Hilflosigkeit betrachtet. Der Vergleich in die 
Schweiz und andere Länder zeigt, dass es auch anders geht.
Für Straßburg sind wir derzeit in der Lage, alle Notwendigkeiten 
zu bedienen. Ich verweise auf die nachfolgenden Berichte in die-
ser Ausgabe. Hervorheben möchte ich hier lediglich, dass die 
Frühbetreuung in der Schule eingerichtet wurde, oder dass der Se-
niorenausflug erstmals durchgeführt wurde. Über die Teilnahme 
und die großartige Stimmung an diesem Tag habe ich mich ganz 
besonders gefreut. Dieser Ausflug war gleichzeitig der erste Be-
triebsausflug mit unseren Bediensteten in meiner Amtszeit.
Die Aufrufe nach Energieeinsparung der Bundesregierung gehen 
ins Leere, die Stadtgemeinde Straßburg ist nie verschwenderisch 
mit Energie umgegangen. Auch werden wir in unseren Büros oder 
den Schulen die Heizungen nicht auf 19 Grad Celsius reduzieren. 
Das haben sich die Schüler, Lehrer oder Mitarbeiter nicht verdient.
Mit der Hoffnung und Gewissheit auf eine gute Zukunft verbleibt 
Ihr Bürgermeister
LAbg. Bgm. Franz Pirolt



Straßburger Gemeinde-Kurier 3

● Impressum
Für den Inhalt verantwortlich – Gemeindeteil:
LAbg. Bgm. Franz Pirolt und AL Helmut Hoi
Bearbeitung: Elisabeth Sabitzer
Hauptplatz 1, 9341 Straßburg, Tel. 04266/2236-0, Fax 04266/2395,
E-Mail: strassburg@ktn.gde.at | www.strassburg.at 
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach Tel.: 04242/30795-0, 
E-Mail: office@santicum-medien.at | www. santicum-medien.at

■ Aus dem Gemeinderat:
Finanzen:
Durch die momentan positive Entwicklung der Gemeinde-Ertrags- 
anteile ist es möglich, trotz etlicher Investitionen und freiwilligen 
Leistungen, den Haushaltsausgleich im 
1. Nachtragsvoranschlag 2022 zu halten!

ERGEBNISVORANSCHLAG:
Erträge € 5.357.490
Aufwendungen € 5.138.580
Entnahmen von Haushaltsrücklagen € 19.000
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen € 224.200

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen € 13.710

Straßenbau- und Straßensanierungspaket 2022:
Mit der Fertigstellung der Kraßnitzauffahrt, der Sanierung der 
Liedingerstraße, der Asphalt- und Schottersanierungen über 
das „Modell Kärnten“ sowie dem Neubaubeginn der Weg- 
strecke „B93 bis vlg. Stachl“ in St. Johann, werden heuer rund  
€ 1.000.000,-- verbaut!
Im Bereich der Liedingerstraße wird auch die Wasserleitung er-
neuert (€ 50.000,--).
Im kommenden Jahr soll die Wilhelm-Gorton-Straße fertigge-
stellt werden.

Die Alternativenergieanlagenförderung konnte erhöht werden, 
uzw. von 15 auf 20 Prozent der Landesförderung (Auskünfte AL 
Helmut Hoi). In diesem Zusammenhang bringen wir auch die 
Holzstraßenförderungen in Erinnerung.
Die Ausstattung unserer Volksschule konnte verbessert werden – 
Mobilar und digitale Schultafel.
Anfang September haben Hochwasserschutz – Informations-
veranstaltungen stattgefunden.
Das Projekt „Streuobstwiese“ am Burgberg wurde umgesetzt!
Der Tennisclub konnte beim Neubau der Terrasse mit  
€ 10.000,-- unterstützt werden – wir bedanken uns bei den Mit-
gliedern des UTC Straßburg für die vielen ehrenamtlichen Eigen-
leistungsstunden.
Das neue Fahrzeug für die FF Winklern-Hausdorf wurde aus-
geliefert und in Betrieb genommen (siehe Bericht FF).
Im Sinne einer interkommunalen Zusammenarbeit wird gemein-
sam mit den Nachbargemeinden Gurk und Weitensfeld ein Loi-
penspurgerät angekauft (€ 28.800,--).
Die Sportlerkabinen sind in die Jahre gekommen und sollen sa-
niert und neu eingerichtet werden, Kosten rund € 30.000,--.

Personelles:
Seit 1976 gehörte er zum 
„Inventar“ in der Amts-
stube – Heinz Herbst, un-
ser dienstältester Beamter 
verabschiedete sich mit 
01.07.2022 in den Ruhe-
stand. Wir danken ihm für 
seinen Einsatz und wün-
schen ihm alles erdenklich 
Gute für den neuen Lebens-
abschnitt! 

Unsere „Perle“ in der Schule (Gemeindedienst seit 1988), Rosi 
Schöffmann,  wechselte mit 01.09.2022 ebenfalls in den Ruhe-
stand – vielen Dank liebe Rosi, auch Dir alles Liebe und Gute! 

Herzlichen Willkommen heißen wir dafür Miriam Kalisova!

Karl Ogris hat für den Brunnen am Burgberg eine wunderschöne 
Holztafel errichtet – vielen Dank lieber Freund Karli. 

Frau Sophie Schlintl, Ebnerin in Mannsdorf, feierte bei bester Ge-
sundheit und geistiger Frische ihren 100sten Geburtstag – noch-
mals herzlichen Glückwunsch seitens der Stadtgemeinde. 
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■  Sprechtage
Die monatlichen Sprechtage der Firma Maierhofer wurden 
aufgrund Personalmangels mit Ende September 2022 eingestellt.
Fr. Martina Glanzer ist jedoch weiterhin telefonisch unter der 
Nr. 0664 8897 8898 für Sie erreichbar und berät Sie gerne in 
Sachen:

• Pflege zu Hause
• Hilfsmittel für den Alltag
• Förderungen & Zuschüsse
• Entlastung für pflegende Angehörige
• uvm.

Bei den SVS-Beratungstagen am 08.11.2022 und 06.12.2022
stehen fachkundige SVS-Mitarbeiter in der Stadtbücherei von 
08:30 – 12:00 Uhr persönlich für all Ihre Fragen und Anliegen 
in Sozialversicherungsangelegenheiten zur Verfügung. 

■  Kärnten Bonus 2022  
in Höhe von 200,00 EUR

Antragseinbringung 15.07.2022 - 30.11.2022

Einkommensgrenze netto (monatlich ohne Sonderzahlungen)
bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.328,- 
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaf-
ten, Elternteil mit volljährigem Kind) 

€ 1.992,- 

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) € 400,- 

AUFGEPASST - WIR SUCHEN MITARBEITER
(m/w/d)

Was du mitbringen solltest:
• Sauberes Arbeiten
• Verlässlichkeit
•  Freude und Spaß beim Verarbei-

ten unserer Produkte und Speisen

Was dich erwartet:
•  Unser Familienbetrieb in 

3. Generation geht neben dem 
klassischen Fleischereibetrieb 
innovative Wege – 
werde ein Teil davon!

•  Wir bieten dir einen sicheren 
und unbefristeten Arbeitsplatz

•  Entlohnung nach KV - Je nach 
Qualifi kation und besteht die 
Bereitschaft zur 
Überbezahlung

• Geregelte Arbeitszeiten
• Mittagsverpfl egung

Klingt interessant?
Dann schick uns einfach eine 

Nachricht mit Namen, Adresse und 
Telefonnummer an

 0664/2111717 oder 
offi ce@fl eischerei-seiser.at  

Arbeitsbeginn ab sofort möglich!
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung

Wir melden 
uns bei dir!

Fleischer/Fleischergehilfe/Hilfsarbeiter
(keine Berufserfahrung erforderlich – wir schulen dich ein)

Koch/Küchenhilfe

■ Was ist Community Nursing? 
Community Nursing ist ein zukunftso-
rientiertes Gesundheitsprojekt der Ge-

meinden des Gurktals 

•  Community Nursing fördert und schützt die Gesundheit 
von einzelnen Personen, Familien und Gemeinschaften. 

•  Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen 
bieten wohnortnah und niederschwellig Angebote zur Un-
terstützung und Entlastung in pflegerischen und gesund-
heitspräventiven Angeboten an. 

•  Bereits bestehende Dienstleistungen, wie zum Beispiel die 
der Mobilen Dienste, werden ergänzt.

Was sind die Ziele von Community Nursing? 
•  Längerer Verbleib im eigenen Zuhause 
•  Förderung von Gesundheit, Lebensqualität, Wohlbefinden 

und Selbsthilfefähigkeit 
• Förderung der Gesundheitskompetenz 
• Vernetzung regionaler Angebote zu Pflege und Gesundheit 
•  Psychische Entlastung
Wer sind die Zielgruppen?
• Ältere, zu Hause lebende Menschen
• Pflege- bzw. betreuungsbedürftige Personen 
• Pflegende und betreuende Angehörige 
Was sind die Aufgaben von Community Nurses?
• Zentrale Anlaufstelle für Fragen zu Pflege und Gesundheit
• Präventive Hausbesuche 
• Information und Beratung 
•  Erhebung der aktuellen Versorgung und ungedeckter Be-

darfe zur Schaffung regional angepasster Angebote im Be-
reich der Pflege und Betreuung

•  Koordination und Vermittlung bestehender regionaler An-
gebote 

• Entlastungsgespräche für Angehörige
Wie werden Community Nurses aktiv? 
•  Community Nurses führen auf Wunsch Hausbesuche durch. 

Sie können telefonisch oder per Mail und in der Gesundheit-
spraxis während den Öffnungszeiten erreicht werden. 

•  Den Gemeindebürger*innen steht auch das jeweilige Ge-
meindeamt hilfreich zur Seite. 

Das Angebot der Community Nurses steht Ihnen im ge-
samten Gebiet des Gurktals kostenlos zur Verfügung!
Kontakt: Gesundheitspraxis Community Nursing ARGE 
Gurktal, Hemmaweg 5, 9342 Gurk, Di u. Do von 08:00 bis 
12:00 Uhr u. nach tel. Vereinbarung
Frau DGKP Bettina Wagner
Gebietsverantwortliche für Straßburg, Gurk u. Weitensfeld
Tel: 0676 89901083 | E-Mail: bettina.wagner@hilfswerk.co.at
Frau DGKP Bianca Marktl
Gebietsverantwortliche für Albeck, Deutsch-Griffen und Glödnitz
Tel: 0676 89901082 | E-Mail: bianca.marktl@hilfswerk.co.at
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■  Kärntner Heizkostenunterstützung 
2022/2023 

Antragseinbringung 03.10.2022 – 28.04.2022

Heizkostenunterstützung in Höhe von € 180,00
E i n k o m m e n s -
grenze netto 
(monatlich)*

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern
sowie bei alleinstehenden PensionistInnen, 
die mindestens 360 Beitragsmonate der 
Pflichtversicherung aufgrund einer Er-
werbstätigkeit erworben haben (Pensions-
bonus / Ausgleichszulagenbonus)

 € 1.100,-

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei 
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemein-
schaften, Elternteil mit volljährigem Kind)

   € 1.560,-

Zuschlag für jede weitere im gemein-
samen Haushalt lebende Person (auch 
Minderjährige)

€ 270,-

Heizkostenunterstützung in Höhe von   € 110,00
E i n k o m m e n s -
grenze netto 
(monatlich)*

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern  € 1.250,-
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei 
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemein-
schaften, Elternteil mit volljährigem Kind)

 € 1.730,-

Zuschlag für jede weitere im gemein-
samen Haushalt lebende Person (auch 
Minderjährige)

 € 270,-

•  Pro Haushalt können sowohl der Kärnten Bonus 2022 als auch 
die Heizkostenunterstützung nur einmal beantragt und gewährt 
werden.

•  Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens sind alle Ein-
künfte sämtlicher im gemeinsamen Haushalt lebenden / gemel-
deten Personen zu berücksichtigen.

Familienzuschüsse zählen beim Kärnten Bonus NICHT zum 
Einkommen, bei der Heizkostenunterstützung aber sehr wohl!
Unterhalts-/ Alimentationsleistungen gelten beim Kärnten Bo-
nus NICHT als Einkommen, bei der Heizkostenunterstützung 
aber sehr wohl!
Beim Kärnten Bonus sind die Einkommensnachweise aller Haus-
haltsmitglieder für den Monat Mai 2022 vorzulegen, bei der Heiz-
kostenunterstützung die aktuellen Einkommensnachweise.
All jene Personen, die bereits im Vorjahr Wohnbeihilfe, 
Familienzuschuss, Heizkostenzuschuss oder Sozialhilfe be-
zogen haben, haben den Kärnten Bonus automatisch Mitte 
August 2022 ausbezahlt bekommen. Bitte prüfen! In Ein-
zelfällen ist eine gesonderte Antragstellung nötig.

■  Energiekostenausgleich der  
Bundesregierung in Höhe von 150,00 EUR

Bis zum 31. Oktober 2022 ist die Nachforderung des Ener-
giekostengutscheines für Anspruchsberechtigte noch möglich, 
sollten Sie den Gutschein bis dato nicht erhalten haben!
•   Einkünfte bis € 55.000,-- bei Einpersonenhaushalt bzw.  

€ 110.000,-- bei Mehrpersonenhaushalt
• Stromlieferungsvertrag lautet auf eigenen Namen
•  Adresse = Hauptwohnsitz im Zeitraum vom 15. März bis 30. 

Juni 2022
Nachforderung online mittels Handysignatur unter  
https://www.energiekostenausgleich.gv.at/ oder telefonisch 
unter 050 233 798.
Sozialamt - Fr. Sabitzer / Tel. 04266 2236 – 13

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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Das OptimaMed Gesundheitsresort Agathenhof GmbH sucht ab sofort eine:n

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfl eger
Kennz.: 2022-12867; ab EUR 2.566,72

Servicemitarbeiter/in ab EUR 2.000,00

*(m/w/d); Teilzeit/Vollzeit; Brutto pro Monat ohne Zulagen bei Vollzeit; 
  mit Bereitschaft zur Überzahlung

Kontakt:
Andrea Pfund-Gitschtaler
T +43 (0)664 8546810

Am 25. Juni 2022 organisierte der Ausschuss für Angelegen-
heiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit unter der Lei-
tung von Obfrau Simone Wachernig in Zusammenarbeit mit 
der Stadtgemeinde Straßburg und den ortsansässigen Vereinen 
und Gastwirten ein äußerst gut besuchtes und stimmungsvolles 
Stadtfest samt Stadtlauf und Gesunde Gemeinde Cup.
Nach erfolgreicher und ausgedehnter Lichterprobe am Frei-
tagabend wurde am Samstag um 10:00 Uhr mit dem traditio-
nellen Stadtlauf gestartet. Unterteilung der Klassen in Bambi-
ni- und Schülerlauf, Volkslauf und Nordic Walking sowie dem  
Gesunde Gemeinde Cup, bei dem das Tagessiegerteam anhand 
der Durchschnittszeitwertung ermittelt wird. Die Ergebnisli-
sten sind auf der Homepage ersichtlich unter https://my.race-
result.com/193399/results oder können im Gemeindeamt bei 
Fr. Sabitzer erfragt werden. Vielen Dank an dieser Stelle den 
zahlreichen Sponsoren für die vielen hochwertigen Sachpreise 
und Gutscheine für die Siegerehrung.
Die offizielle Auftaktveranstaltung erfolgte um 14:00 Uhr durch 
den Einmarsch des Bürgerkorps Straßburg, der Festansprache 
von LAbg. Bürgermeister Franz Pirolt und den Bieranstich mit 
Bürgermeisterkollegen und Bundesrat Josef Ofner, gefolgt von 
einem Platzkonzert der Bürgerkorpsmusik Straßburg.
Weiter ging es im Programm mit den großartigen Tanzdarbie-
tungen unseres Nachwuchses unter der Leitung von Tanzlehre-
rin Mag. Gabi Remschnig, die nicht nur die Herzen der Eltern 

höherschlagen ließen, sondern auch das übrige Publikum zum 
Toben brachten.  
Viel zu sehen und zu probieren, gab es auch bei der vom GH 
Seiser organisierten Grillshow mit den Grillweltmeistern 
„Bimbo & Gert“. Dazu passend das Programm „Sicher durch 
die Grillsaison“ mit Grillcheck u. Sicherheitstipps der FF St. 
Georgen und der Engel Apotheke.
Den Stadtpark zum Vergnügungspark umgemodelt, nutzten 
insbesondere unsere Kleinsten und hatten mit Ponyreiten, 
Streichelzoo, Karussell, Riesentrampolin, Kinderschminken, 
Hüpfburg, Mopedsimulator, uvm. jede Menge zu tun.
Wer höher hinaus wollte, konnte die Möglichkeit der Thomas 
Morgenstern Hubschrauberrundflüge nutzen.
Auch das Gassenkegeln der Landjugend, das Bierkrugschup-
fen der Trachtenfrauen oder der Glückshafen der Bäuerlichen 
Vermieter trug zu einer ausgelassenen Stimmung bei.
Musikalisch begleitet wurde das Fest von der Ebersteiner Kir-
chtagsmusi und DJ Lenz, die Moderation übernahm Ing. Wolf-
gang Monai.
Vielen Dank an alle Mitwirkenden und auf, dass wir unser 
„Stadtle“ auch 2023 wieder hochleben lassen!
Weitere Impressionen zum Stadtfest finden Sie auf unserer 
Homepage unter https://strassburg.at/buergerservice/stadt-
lauf-/-stadtfest
Stadtgemeinde Straßburg | Elisabeth Sabitzer

■ Stadtfest
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■  Als „Gesunde Gemeinde“ starten wir fit 
in die Herbst-/Wintersaison mit folgenden 
Angeboten!

Montags  Wirbelsäulenfunktionsgymnastik 
 mit Faszientraining
 18:00 – 19:00 Uhr | Turnsaal MS
 Fr. PT Irmgard Stromberger Tel. 0664/5101116

 Traditionelles Taekwon-Do
 17:00 – 18:30 Uhr | Turnsaal VS
 Hr. Michael Salcher Tel. 0650/4109010

  Body´n Mind Funktionales Training und Mus-  
kelaufbau

 18:45 – 20:15 Uhr | Kindergarten
 Hr. Heinz Götzhaber Tel. 0660/3456987

Mittwochs Yoga Vinyasa Flow
 19:00 – 20:30 Uhr | Aula VS 
 Fr. Lisa Wiedergut Tel. 0650/6206622

Donnerstags Kindertanz, Kinderballett und Moderner Tanz
 ab 14:15 | Turnsaal VS
 Fr. Mag. Gabi Remschnig Tel. 0664/88901175

 Seniorentanz bzw. Tanzen ab der Lebensmitte
 16:00 – 17:30 Uhr | 1. Stock Gemeindeamt
 Fr. Huberta Kerschhakl Tel. 0650/4011501 
 Feldenkrais
 19:00 – 20:00 Uhr | Aula VS
 Fr. Dr. Elisabeth Miedl Tel. 0699/11900005

 Body´n Mind Funktionales Training und   
 Muskelaufbau
 18:45 – 20:15 Uhr | Kindergarten
 Hr. Heinz Götzhaber Tel. 0660/3456987

Freitags Ballspielgruppe SV Straßburg
 18:00 – 19:00 Uhr | Sportplatz Straßburg 
 (im Winter Turnsaal MS)
 Hr. Gernot Lachowitz Tel. 0664/4424391

Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an unsere Pflege-
stammtischleiterin Fr. 
DGKS Barbara Lieb-
hart und Fr. PA Silvia 
Koppitsch für die mo-
natliche Durchführung 
des Pflegestammtisches 
und die Organisation ei-
ner Reihe interessanter 
Fachvorträge seit nun-
mehr 6 Jahren! Unter 
dem Motto „einander zu-
hören - miteinander reden 
- voneinander profitieren“ 
werden bei den Treffen 
Probleme Rund um das 
Thema Pflege zu Hause 
besprochen, Erfahrungen 

ausgetauscht und fachliche Informationen für diese Tätigkeiten 
bereitgestellt.
Wann: an jedem ersten Dienstag im Monat um 19:00 Uhr
Wo: Gasthof Seiser

08.11.2022 | 1. Hilfe für die Seele
Vortrag von „pro mente-kaernten“ mit Frau Verena Kiessling, 
MSc. Was Sie für die Erste Hilfe für die Seele brauchen, haben 
Sie schon bei sich: „Ihre Augen, Ihre Ohren, Ihre Hände und 
Ihre Intuition.“ Im Vortrag bekommen Sie Tipps, wie Sie diese 
einsetzen können.

06.12.2022 | Pflegehilfsmittel richtig eingesetzt | Wie be-
komme ich Zuschüsse, Förderungen und Unterstützung?
Vortrag in Zusammenarbeit mit den Community Nurses der 
ARGE Gurktal und mit DGKP Michael Waldher von der Fa. 
Maierhofer

Fast schon traditionell wurde auch heuer wieder eine Yoga-Ein-
heit für ALLE im Rahmen des Pflegestammtisches Straßburg 
mit Fr. Mag. (FH) Claudia Trattnig auf Schloss Straßburg mit 
atemberaubender Kulisse durchgeführt. Beeindruckt und ge-
stärkt, freuen sich die TeilnehmerInnen auf den nächsten Ter-
min im Juli 2023. Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
Straßburg freut sich auf rege Teilnahme!

Sozialamt – Bürgerservice 
Elisabeth Sabitzer



Unter diesem Motto haben sich in der Region die Raiffeisen-
banken Althofen-Guttaring, Gurktal, Hüttenberg-Wieting 
und die Raiffeisen Regionalbank Längsee-Hochosterwitz zur  
Raiffeisenbank Mittelkärnten zusammengeschlossen. Im Juli 
wurden bei den Generalversammlungen der vier Institute die 
Weichen für das einzigartige Zukunftsprojekt gestellt. Dabei 
stimmten die Mitglieder mit überwiegender Mehrheit für den 
Zusammenschluss, am 14. Oktober ging die technische Fusion 
über die Bühne. Mit gebündelter Stärke ist man künftig für die 
Kunden in der Region ein noch stärkerer Partner. 

Einfach war das ganze Projekt freilich nicht. Im Jänner war die Raiffeisen-
bank Althofen-Guttaring unter Kuratel der Finanzmarktaufsicht gestellt 
worden und mit Michael Spitzer wurde ein vorläufiger Verwalter einge-
setzt. Auf Initiative der anderen drei Raiffeisenbanken, welche eine 3er-
Fusion anstrebten, wurde in den letzten Monaten auch der Weg für die 
Mitaufnahme der Raiffeisenbank Althofen-Guttaring, welche zentral im 
Marktgebebiet liegt und somit das neue regionale Zentrum werden soll, 
bestens aufbereitet. Seit 1. April erfolgt die Geschäftsführung in der RB 
Althofen-Guttaring verschränkt durch die beiden Geschäftsleiter Roland 
Krall von der RB Gurktal und Ewald Maier von der Raiffeisen Regional-
bank Längsee-Hochosterwitz. Der Einsatz hat sich aber bezahlt gemacht. 
Nur durch Mut, weitsichtige Entscheidungen und mit einem gut durch-
dachten Konzept sowie einem motivierten Team, das von Anfang an mit 
ins Boot genommen wurde, konnte das gesetzte Ziel erreicht werden.

Motiviertes Team
Aufsichtsratsvorsitzende der neuen Raiff-
eisenbank ist mit Edith Jandl eine Frau, 
die von Anfang an mit Kompetenz und 
Leidenschaft den Weg für die gemeinsame 
Zukunft mit aufbereitet hat. Bisher war sie 
Aufsichtsratsvorsitzende in der RRB Läng-
see-Hochosterwitz und seit April war Edith 
Jandl auch Frau Obmann in der Raiffeisen-
bank Althofen-Guttaring. Der Vorstand 
der Raiffeisenbank Mittelkärnten besteht 
aus Roland Krall, der den Markt verant-
wortet, Herbert Marktl, der für die Neuen 
Geschäftsfelder zuständig ist und Nikolaus 

Primessnig, der die Marktfolge leitet. In die RB Mittelkärnten gewechselt 
ist auch Manuela Monsberger, die bisher in der RLB Kärnten für Marke-
ting, Kommunikation und Vertrieb zuständig war, sowie die Geschäfts-
führung des Kärntner Raiffeisen Marketing innehatte.

Gemeinsame Werte
Bei all der Veränderung vergisst man in der Raiffeisenbank Mittelkärn-
ten aber nicht auf den Ursprung und die gemeinsamen Werte. Man 
gestaltet Zukunft, lebt die genossenschaftlichen Werte und trägt Ver-
antwortung unter der Marke Raiffeisen. Und das, um Mehrwert für die 
Kunden zu schaffen und die Region zu stärken. Gelebt wird das konkret 
mit sechs zentralen Raiffeisen-Markenwerten: Kompetenz, Nachhaltig-
keit, Nähe, Füreinander, Regionalität und Zukunft gestalten. 

Investition am Standort Althofen
Aktuell bleiben alle Standorte und auch die Anzahl der Bankstellen be-
stehen. In Althofen wurde bereits kräftig investiert. Binnen kürzester 
Zeit wurde in zentraler Lage eine modernst ausgestattete Bankstelle er-
richtet. Seit 1. Juli ist die SB-Zone geöffnet, danach folgen ab Oktober der 
Schalterbereich und die Beratung. Althofen ist das regionale Zentrum der 
neuen Raiffeisenbank Mittelkärnten und somit auch der Hauptstandort. 
Geplant ist hier ein innovatives Kompetenzzentrum für die Kunden der 
gesamten Region. Mit dem Umbau soll noch heuer begonnen werden.

Noch mehr Vorteile für die Kunden
In der Raiffeisenbank Mittelkärnten hat der Kunde 1. Priorität. Durch 
die Fusion kann man künftig noch kundenorientierter auftreten. Fo-
kus sind die rund 13.000 Kunden, die 5.000 Mitglieder und die rund 50 
Mitarbeiter. Vom Privatkunden über den Firmenkunden und Landwirt 
bis hin zum Jugendlichen und zum Pensionisten werden alle Kunden-
gruppen angesprochen. Man will intern bei den Prozessen und Abläufen 
noch effizienter und schneller werden und auch die digitalen Möglich-
keiten nutzen. Gemeinsam können hier so aus einer Stärke heraus große 
Potenziale gehoben werden. Und das mit einem klaren Ziel: Noch mehr 
Vorteile für die Kunden zu bieten. Die persönliche Beratung durch die 
Kundenberater ist nach wie vor die Kerndienstleistung. Daneben wird 
den Kunden aber auch effizienter Service durch die Servicebank und 
über das moderne Onlinebanking Mein ELBA geboten. Künftig können 
den Kunden aber auch noch zusätzliche und gezieltere Dienstleistungen 
angeboten werden, und das mit noch mehr Qualität. Bei der Raiffeisen-
bank Mittelkärnten steht der Kunde im Mittelpunkt und entscheidet, zu 
welchem Thema, wie und wann er mit seiner Bank zusammenarbeitet.

Gemeinsam Zukunft verWIRklichen

Die neue Aufsichtsratsvor- 
sitzende Edith Jandl 

Herbert Marktl, Manuel Wadlitzer, Roland Krall, Ewald Maier, Wolfgang Pötsch und Nikolaus Primessnig haben erfolgreich die Weichen 
für die RB Mittelkärnten gestellt
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■  Erlebnis Burgberg –  
kurze Entstehungsgeschichte:

„Verehrter Herr Bischof, wir können hier vom Hauptplatz aus 
die Burg nicht mehr sehen. Bitte gestatten Sie der Stadtge-
meinde Straßburg die Burg freizustellen und die Sichtbarkeit 
wiederherzustellen!“, damit begann das Projekt „Erlebnis- und 
Erholungsgarten Burgberg“ nach einer Idee von Bürgermeister 
Franz Pirolt.
Historisch betrachtet war der Burgberg nie verwaldet, sondern 
die Flächen wurden für die Lebensmittelproduktion, der in der 
Burg lebenden Menschen und als Tierweide genutzt. Belegt ist 
dies durch die teilweise noch vorhandenen Etagengärten. Auf 
diesem Umstand aufbauend, war eine zeitgemäße Nutzung mit 
einem hohen Erholungswert die logische Konsequenz. 
Sofort begeistert und zu einer Zusammenarbeit bereit, war die 
seit über 20 Jahren bestehende Handarbeits- und Bastelgruppe 
Straßburg. Nach der Rodung, des vom Hauptplatz sichtbaren 
Teilstücks des Burgberges, wurden von Bürgermeister Franz 
Pirolt zwei Etagen freigebaggert und Schritt für Schritt von den 
Damen der Handarbeits- und Bastelrunde die Planung des Pro-
jektes vorangetrieben, je nachdem, was der Burgberg an Mate-
rialien freigegeben hat.
Errichtet wurde der Kräutergarten schlussendlich in rund 700 
Arbeitsstunden in Zusammenarbeit mit den Außendienstmitar-
beitern der Stadtgemeinde Straßburg, davon ca. 360 ehrenamt-
liche Arbeitsstunden durch die Handarbeits- und Bastelgruppe 
und wurden ausschließlich Naturmaterialen dafür verwendet!
Beispielsweise wurden die Steine für die Kräuterschnecke in 
mühevoller Arbeit aus dem Berg gegraben, auch die Zäune 
wurden ausschließlich aus dem dort vorgefundenen Geäst an-
gefertigt. Die Heilkräuter stammen aus alter Kräuterzucht aus 
den einheimischen Gärten der bäuerlichen Höfe und wurden 
von den Damen mitgebracht. Sicherlich ein Highlight für die 
Kinder ist der Naschgarten mit allerlei verschiedenen Obst- 
und Beerensorten. 

Neben einer Weinlaube sind auch Sitzgelegenheiten mit Ti-
schen und Bänken als Gesellschaft- und Ruhezone geschaffen 
worden, ebenso ein lebendiges Klassenzimmer! Die Mittel-
schule Straßburg ist zu Beginn des Schuljahres 2021/22 dazu-
gestoßen und hat in zahlreichen Werkstunden Insektenhäuser, 
Igelhotels, Eidechsenbauten und Fledermaushotels hergestellt 
und bietet damit Naturinteressierten genügend Dinge zu be-
obachten und zu bestaunen. Auch das dortige Hochbeet wird 
von der Mittelschule gehegt und gepflegt. Die Beschilderung 
der Pflanzensorten mit QR-Code Abfrage wurde von den Mit-
telschülern im Informatikunterricht ausgearbeitet. Zusätzlich 
gibt es einen von der Mittelschule erstellten Fitnessparcours 
vom Fuße des Bergers bis zur Burg hinauf, der sich in 12 Stati-
onen untergliedert, bei denen man die jeweilige Übung mittels 
QR-Code als Video abrufen kann.  

Auch der Straßburger Rätselwanderweg wurde im Sommer 
2021 von der Landjugend Straßburg geschaffen. Der Weg führt 
mit 20 Fragen rund um Straßburg über den Berg zum Schloss 
hinauf. Der Start befindet sich unmittelbar am Hauptplatz. In 
den teilnehmenden Gaststätten in Straßburg kann zuvor ein 
Rätselpass abgeholt und unterwegs ausgefüllt werden. Als 
Highlight steht für die Kleinen nach Abgabe des Rätselpasses 
eine kleine Belohnung in einem Lokal ihrer Wahl in Straßburg 
zur Verfügung.
Eine Streuobstwiese wurde erst heuer angelegt. 60 Bäumen mit 
alten Obstsorten.
Ein Tiergarten mit Rot- und Damhirschen, Yaks und Mufflons 
rundet unser Naherholungsgebiet für Groß und Klein ab.  

Der Straßburger Burgberg ist ein ständig wachsendes Gemein-
schaftsprojekt und erfreut sich stets neuer Ideen dank der guten 
Zusammenarbeit! Eine wahres Geruchs- und Geschmackser-
lebnis, ein Ort für alle Sinne!

Stadtgemeinde Straßburg
Bgm LAbg. Franz Pirolt
Elisabeth Sabitzer
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■ Blumenolympiade 2022
GOLD für unseren Burgberg! 
Mit Stolz und großem Dank für 
die gute Zusammenarbeit mit 
all den fleißigen Händen der 
Bastel- und Handarbeitsrunde 
Straßburg sowie der Mittel-
schule Straßburg, sind wir die 
LANDESSIEGER DER BLU-
MENOLYMPIADE 2022 im 
B Bewerb unter der Rubrik Ge-
meinschaftsprojekt „Burgberg 
als Nahrungsquelle“! Insgesamt 
gab es immerhin rund 8.800 
Teilnehmer.

Ein großer Dank gebührt auch unseren Gemeindesiegern für die 
Teilnahme an der heurigen Blumenolympiade und den vorbildli-
chen Einsatz um die Ortsverschönerung der Stadtgemeinde Straß-
burg:

Kategorie Hotels & Pensionen, Gasthöfe & Gewerbebetriebe
1. Platz Pizzeria „Al Castello“ - Svetlana Kirilova
2. Platz Holzbau Haberl - Haberl Sabine u. Werner
3. Platz GH Seiser - Ing. Stefan Seiser u. Verena Schliezer, BA

Kategorie Rund um’s Haus
1. Platz Monay Roswitha u. Walter
2. Platz Irmgard Gurmann
2. Platz Nathalie Schöffmann
3. Platz Andrea Krall
4. Platz Helga Tscharre

Kategorie Einzelfensterschmuck
1. Platz Heidi Knapp
2. Platz Edith Seiser
3. Platz Marco Krall

Kategorie Gemeinschaftsprojekte
1. Platz Burgberg als Nahrungsquelle
2. Platz Museum Schloss Straßburg

Stadtgemeinde Straßburg / Elisabeth Sabitzer

■ Kreativ Kids - Märchentage im Advent

Hier lade ich Kinder im Alter zwischen vier und acht Jahren 
ein, gemeinsam mit Mama oder Papa an einem kreativen, vor-
weihnachtlichen Workshop teilzunehmen. In diesem Workshop 
begeben wir uns in das Land der Märchen und begegnen hier 
an jedem der vier Märchentage einem Helden oder Heldin aus 
einer bezaubernden Welt. Zu jeder Geschichte passend, basteln 
wir anschließend gemeinsam einen magischen Gegenstand, 
den die Kinder dann mit nach Hause nehmen. Dauer ca. 1,5 
Stunden. Es erwartet die Kinder und ihre Eltern auch so man-
che kleine Begebenheit, die uns diesen ganz besonderen Zau-
ber der Advent- und Weihnachtszeit spüren lässt. Nähere Infos 
für Interessierte bzw. Voranmeldungen ab sofort möglich unter 
der Tel. Nr. 0660 / 57 36 355! 
Kosten pro Einheit € 30.- inkl. Material
Dauer jeweils von 16.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr
Ort: Stadtbibliothek Straßburg
Anmeldung erforderlich aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl!

Dienstag, 29.11. 2022 
„Sterntaler – mein eigener Sterntaler-Adventkalender“ 
Dienstag, 06.12.2022 
„Der Froschkönig – mein eigenes buntes Wünschebild“
Dienstag, 13.12.2022 
„Schneewittchen - mein eigener magischer Spiegel“
Dienstag, 20.12.2022 
„Aschenputtel – mein eigener Zauberschuh“

Vorausschau auf ein zukünftiges Angebot im Jahr 2023
„Huck di zuwa“ – Plauderkaffee kreativ 
Was das Herz bewegt, reden wir darüber!
Schon vor einiger Zeit wuchs in mir die Idee einen Ort zu schaffen, um 
Menschen die Möglichkeit zu bieten, sich in einem neutralen Raum mit 
geschütztem Rahmen zu begegnen. Dies sollte eine erweiterte Option 
zu einem Gasthaus oder dem eigenen Zuhause sein. Hier lade ich dazu 
ein, sich zu Themen wie zum Beispiel Erinnerungen, Kindheit, Träu-
me und auch der Trauer und vieles mehr auszutauschen. Am Beginn 
von einem Treffen machen wir es uns bei Kaffee und Kuchen gemüt-
lich. Gerne lasse ich hier auch zukünftige Wünsche, Anregungen und 
Ideen meiner Gäste miteinfließen. Mit anschließenden gemeinsamen 
Aktivitäten wie Malen und Gestalten, Spielen, Tanzen, Bewegung, 
Musik und Singen begegnen wir uns im gemeinsamen Tun. Besonders 
älteren Menschen möchte ich hier einen eigenen Raum öffnen. Dem 
Gespräch und der Erinnerung kommt im Alter eine größere Bedeutung 
zu, als in jüngeren Lebensjahren. Wenn das aktive Berufsleben vorü-
ber ist, wenn die Kinder schon lange aus dem Haus sind und selbst 
schon Nachwuchs haben, dann drängt es einen oft dazu, die vielen 
Erlebnisse und Erfahrungen, die man in seinem Leben gemacht hat, 
anderen mitzuteilen und sich darüber auszutauschen. Es entsteht das 
Bedürfnis, sich mit anderen Menschen zusammenzusetzen, miteinan-
der zu plaudern und über die eigene Lebensgeschichte zu reden. Ich 
persönlich war schon immer neugierig auf die Zeit von „DAMALS“. 
Fasziniert lausche ich diesen Erzählungen, es ist eine Bereicherung für 
Jung und Alt!. Wie denken Sie über meine Idee? Sind Sie interessiert? 
Haben Sie Anregungen für mich? Rufen Sie mich gerne an! Lassen 
Sie uns gemeinsam einen Versuch starten! 

Kontakt: Alexandra Truppe, Mobil: 0660 / 57 36 355 Kreativtrai-
nerin, Autorin, Dip. Gesundheitspädagogin für Kinder Lebens- 
und Sozialberaterin i. A., Mal – und Gestaltungstherapeutin i. A.
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■  Kita „Burgspatzen“ Straßburg
Die Pädagoginnen der Kita Straßburg arbeiten schon seit vie-
len Jahren nach dem pädagogischen Konzept von Emmi Pikler. 
Dieses Konzept beinhaltet, dass jedes Kind in seiner Entwick-
lung einzigartig ist und die Zeit erhalten sollte, die es für die 
Förderung seiner Fähigkeiten benötigt. Nach langem Bemühen 
gelang es, die renommierte Pikler-Dozentin Frau Claudia Sou-
rek zu einem Fortbildungskurs am 10. September 2022 einzu-
laden. Es war für uns Pädagoginnen ein sehr erlebnis-und lehr-
reicher Tag. Mit viel Elan und Begeisterung konnten wir unser 
Wissen auffrischen, erweitern und viel Neues dazulernen, nach 
dem Credo von Emmi Pikler: „Alles, was unsere Kinder von 
unserer Seite als Erwachsene brauchen, ist Respekt und Ver-
trauen“.

Alexandra Gröning
Päd. Leiterin der Kita Straßburg

■ Kindergarten Straßburg
„Schaut mal an, was Straßburg alles kann!“
Mit diesem Jahresthema startet der Straßburger Kindergarten 
in das neue Kindergartenjahr 2022/23. Wir möchten mit den 
Kindern passend zu den Jahresthemen bzw. Themen, die im 
Kindergarten behandelt werden (Erntedank, Weihnachten, Os-
tern, Erste-Hilfe etc.), Betriebe in der Umgebung besuchen und 
erkunden. Ein großes Danke der Bäckerei Kainbacher, dass sie 
uns bereits im Oktober zum Brot backen für Erntedank emp-
fängt. Für unsere Kinder ist es etwas ganz Besonderes, in eine 
Bäckerei zu gehen, um dort selbst Brot herzustellen. Sie lernen 
dort nicht nur den Betrieb kennen und wertschätzend mit Nah-
rungsmittel umzugehen, sondern auch wie aus den einzelnen 
Zutaten überhaupt erst ein Brot, das wir gemeinsam verspeisen 

können, entsteht. Der Kindergarten Straßburg bittet auch an-
dere Betriebe, welche unseren Kindern etwas Spannendes und 
Wertvolles zeigen wollen, sich bei uns im Kindergarten, unter 
0660/9408480, gerne zu melden. Denn wir möchten damit auch 
unser Straßburg etwas mehr beleben und aufzeigen „was Straß-
burg alles kann“!  „Aller Anfang ist schwer und Veränderung 
braucht Zeit!“ – So wie für Kinder aller Anfang etwas Neues 
und manchmal auch schwer ist, brauchen auch wir Erwachsene 
Zeit für Veränderung! Heuer haben wir das große Glück, dass 
uns eine zusätzliche Kleinkinderzieherin am Vormittag zur 
Kinderbetreuung zur Verfügung steht. Vielen herzlichen Dank 
unserer tollen Gemeinde Straßburg und vor allem dem Bür-
germeister, Franz Pirolt, dass er sich so sehr dafür eingesetzt 
hat. Mit seiner Hilfe war es möglich, einen wichtigen Schritt 
in die Zukunft zu machen und Straßburg im Kinderbetreuungs-
system fortschrittlicher werden zu lassen!  „Kunst und Kultur“ 
war der Schwerpunkt unseres heurigen Teamtages. Wir haben 
das Schloss Stadlhof in seiner Schönheit und Geschichte er-
forscht und anschließend einen interessanten sowie künstle-
rischen Workshop mit der Kreativtrainerin, Alexandra Truppe, 
verbringen dürfen. Daraus ist ein farbenfrohes gemeinsames 
Kunstwerk entstanden, in dem jedes Teammitglied seinen Platz 
im Team malerisch gestalten konnte, und welches jetzt den 
Eingangsbereich unseres Kindergartens schmückt. Durch den 
Teamtag konnten wir im Team noch einmal mehr, die für uns 
wichtigsten Werte „Ehrlichkeit, Vertrauen und Zusammenhalt“ 
zum Ausdruck bringen. 
Pfarrkindergarten Straßburg
Verena Prasser, Gruppenführende Kindergartenpädagogin



Herzenssache: Kinder können Leben retten
Auch verschiedene Projekte bereichern unseren Schulalltag, 
wobei wir hier das Projekt „Herzenssache: Kinder können Le-
ben retten!“ vorstellen. 
Umfrageergebnisse der letzten Jahre haben ergeben, dass 65% 
der befragten Personen Angst haben, Erste Hilfe zu leisten. 
Daher ist es nicht überraschend, dass nur 20% der von einem 
Herz-Kreislauf-Stillstand betroffenen Menschen in Österreich 
ohne Schaden überleben.
Unserer Volksschule ist es ein großes Anliegen, dass die An-
wendung der lebenserhaltenden Sofortmaßnahmen zu einer 
Selbstverständlichkeit wird. Durch regelmäßiges Training und 
Erste Hilfe Schulungen werden unsere Kinder spielerisch auf 
einen möglichen Einsatz vorbereitet. Sie sind dabei sehr moti-
viert, denn sie wissen, dass sie Leben retten können, voraus-
gesetzt, sie sind entsprechend geschult und haben keine Scheu 
davor, ihr erlerntes Wissen anzuwenden.
Zuvor wurden unsere Lehrkräfte vom Österreichischen Ju-
gendrotkreuz geschult und der Volksschule eine Übungspuppe 
und 24 Übungswürfel für die regelmäßigen Praxiseinheiten zur 
Verfügung gestellt.
Durch die erfolgreiche Teilnahme am Projekt „Herzenssache“ 
wurde unsere Volksschule mit dem Prädikat „Schule mit Herz“ 
ausgezeichnet. Wir sind stolz darauf und sehen darin einen 
wertvollen, nachhaltigen Auftrag. 
VD Ines Isopp-Erian, MA
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■ Aus der Volksschule Straßburg
Mit 97 Schülerinnen und Schülern, unseren Lehrerinnen und 
Lehrern sowie dem gesamten Schulteam ist am 12. Septem-
ber wieder Leben in unser Schulhaus eingezogen. Davon war 
es für 30 Mädchen und Buben überhaupt ihr erster Schultag. 
Unsere Erstklässlerinnen und Erstklässler haben dies großartig 
gemeistert und stellen ihre Begabungen schon unter Beweis. 
Wir wünschen ihnen eine erfolgreiche und spannende Zeit in 
unserer Schule. 
In der Stadtpfarrkirche feierten wir unseren Eröffnungsgot-
tesdienst und der Segen wird uns das Schuljahr über beglei-
ten. Alle sind motiviert und freuen sich auf das gemeinsame 
Lernen, das Lachen und die vielfältigen Aktivitäten in unserer 
Umgebung und in der Natur.
Der erste Lehrausgang widmete sich der Verkehrserziehung 
und es ging um die Sicherheit im Straßenverkehr. Inspektor 
Moser war mit den beiden ersten und der zweiten Klasse auf 
dem Schulweg unterwegs und konnte eindrucksvoll beim 
Schutzweg das richtige Überqueren der Hauptstraße einüben. 

Ein lustiger und für die höheren Klassen bereits anspruchs-
voller Wandertag rundete dann die zweite Schulwoche ab. 
Neben dem kognitiven Lernen haben auch gemeinschaftsför-
dernde Unternehmungen einen bedeutenden Stellenwert im 
Schulleben unserer Volksschule. 

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at





Metallbau Selinger
Kirchtag zum 110-Jahr Jubiläum
Mit großer Freude blicken wir auf unseren 
ersten MBS-Kirchtag zurück. Anlässlich unse-
res 110-jährigen Jubiläums luden wir unsere 
Mitarbeiter/innen mit ihren Familien zu ei-
nem geselligen Beisammensein ein.

Mit unseren Mitarbeiter/innen und deren 
Familien wurden wir von Stefan Seiser und 
seinem Team kulinarisch verwöhnt. Bis in die 
Abendstunden konnten wir an der Gin-The-
ke von Carginthia gemütlich verweilen. Von 
Bullenreiten, einem Boxgerät, einem Kino, 
Kinderschminken bis hin zum Zirkus Dimitri 

war für Klein und Groß was dabei. Die Eber-
steiner Kirchtagsmusi sorgte für die musika-
lische Umrahmung.

Im Zuge unseres Jubiläums durften wir vier 
Mitarbeitern zu 10 Jahren im Unternehmen 
gratulieren, vier weiteren zu 20 Jahren bei 
Metallbau Selinger und zwei Mitarbeitern zu 
bereits 30 Jahren. 

Johann Selinger wurde im Rahmen der 
Feierlichkeiten zu bereits 40 Jahren 

Selbstständigkeit gratuliert.



Ulrike Heitzer, geboren 
in Knittelfeld und wohn-
haft in Fohnsdorf, absol-
vierte ihr Instrumental- 
und Gesangspädagogik 
Studium im Fach Block-
flöte mit Schwerpunkt-
fach Trompete und Ele-
mentares Musizieren am 
Kärntner Landeskonser-
vatorium. Ihre Lehrtätig-

keit begann sie 1994 und unterrichtet seit dem Jahr 2002 das 
Fach Blockflöte an der Musikschule Gurktal. „Mein Beruf ist 
meine Leidenschaft“ ist einer ihrer Leitsätze.
Erwähnenswerte Erfolge der Musikschule Gurktal im letz-
ten Schuljahr:
Einmal jährlich wetteifern die Besten unter allen Musikschü-
ler*innen beim Landeswettbewerb „prima la musica“ in ihren 
jeweiligen Bundesländern um den 1. Platz. Die höchste Auszeich-
nung ist der 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundes-
wettbewerb. 
Bei den jüngsten Künstler*innen der Altersgruppe „A“ und 
„B“ ist es der 1. Preis mit Auszeichnung, das gelang heuer 
dem Gurktaler Blockflötenensemble „Joreno“. Das Trio, 
bestehend aus Johanna Gschwind, Rebecca Hartenberger und 
Nora Golob, durfte aus Altersgründen noch nicht am Bundes-
wettbewerb teilnehmen, wurde aber für herausragende Darbie-
tungen zusätzlich mit dem Franz-Pacher-Stipendium prämiert. 

Das Kollegium der Musikschu-
le Gurktal bedankt sich bei Dir. 
Josef Lattacher für viele gemein-

same großartige Projekte, seinen Einsatz für die Musikschule 
und das kameradschaftliche Miteinander und wünscht ihm für 
den neuen Lebensabschnitt eine schöne und stressfreie Zeit, vor 
allem aber viel Gesundheit. 

Seit dem Schuljahr 2022/23 wird die Musikschule Gurktal 
vom bisherigen stellvertretenden Leiter Reinhold Kraßnitzer 
und seiner Stellvertreterin Ulrike Heitzer geleitet. 

Reinhold Kraßnitzer, wohnhaft in Zweinitz, begann seine mu-
sikalische Laufbahn als Schlagzeuger bei der Trachtenkapelle 
Zweinitz. 
Ausschlaggebend war jedoch der Wehrdienst bei der Militär-
musik Kärnten, wo die Entscheidung gefallen ist, Musik zum 
Beruf zu machen. Darauf folgten zwei Jahre als Musiker in 
der Schweiz und das Studium zum Instrumentalpädagogen am 
Kärntner Landeskonservatorium. 
Seit 1998 ist Reinhold Kraßnitzer bei den Musikschulen des 
Landes Kärnten als Schlagzeuglehrer angestellt, seit 2010 Ka-
pellmeister der Trachtenkapelle Zweinitz, seit 2012 Direktor 
Stellvertreter und seit dem Schuljahr 2022/23 Direktor der Mu-
sikschule Gurktal.
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■ Neues aus der Mittelschule
Das neue Schuljahr begann gleich mit einigen Projekten.
Die ersten Klassen hatten die Möglichkeit sich bei drei erleb-
nisreichen Schwimmtagen besser kennenzulernen und einige 
Schüler*innen konnten sogar die Prüfung zum Fahrtenschwim-
mer ablegen. 

Die zweiten und dritten Klassen veranstalteten drei spannende 
Projekttage mit einem Besuch des Burgbaues, Arbeiten am 
Bewegungsparcours, der Ernte im Schlossberggarten und dem 
Verkochen der Ernte. 

Die 4. Klassen führten ihre Schulpraktischen Tage durch. Bei 
diesen „Schnuppertagen“ hatten die Schüler*innen die Mög-
lichkeit, drei Tage lang ihre Wunschberufe auszuüben.  
MS Straßburg
Dir. Josef Weitensfelder

■ Musikschule Gurktal unter neuer Leitung! 
Im Rahmen des alljährlichen 
„Best of“ - Open Air Konzerts 
der Musikschule Gurktal wurde 
der langjährige Leiter der Mu-
sikschule, Dir. Josef Lattacher in 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. 
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Dir. Josef Lattacher
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Ulrike Heitzer, Reinhold Kraßnitzer



Die jungen Musiker*innen 
vom Trio „Kleminelli“ er-
hielten beim Landeswett-
bewerb den 1. Preis mit 
Berechtigung zur Teil-
nahme am Bundeswett-
bewerb und stellten sich 
in Feldkirch/Vorarlberg der 
Jury im Fach „Kammer-
musik“ für Blockflöten.
Das Ensemble, das aus 
Klemens Dielacher, Miri-

am Hartenberger, Nicole Krassnitzer und Eliana Kadisch besteht, 
wurde von ihrer Musiklehrerin Ulrike Heitzer monatelang auf 
dieses Event vorbereitet und vor Ort gecoacht.
Das ambitionierte Programm mit Stücken von Antonio Vivaldi, 
Clement Janneguin und John Williams wurde von der hochkarä-
tigen, mit Universitätsprofessor*innen bestückten Jury, mit der 
Goldmedaille belohnt. 
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Trio Joreno prima la musica  
Klasse Heitzer

Mit diesem auf nationaler Ebene höchstmöglichen Erfolg eta-
blierte sich die Musikschule Gurktal unter den besten Österreichs.

Kontakt - Musikschule Gurktal:
Bei Interesse ein Instrument zu erlernen, stehen die Lehrerinnen 
und Lehrer der Musikschule Gurktal gerne für Fragen und Infor-
mationen zur Verfügung. Auch unter dem Schuljahr ist es mög-
lich, nach Terminvereinbarung, Instrumente auszuprobieren.  
Musikschule Gurktal
Dir. Reinhold Kraßnitzer, Hauptschulstraße 1, 9344 Weitensfeld 
im Gurktal, Telefon: +43 650 9007799, gurktal@musikschule.at

Kleminelli Bundeswettbewerb Klasse Heitzer

Der Singkreis Lieding 
lud am Samstag, den 
20. August erstmals 
zur Veranstaltung 
„G’sungen & g’spielt 
in den Wirtshäusern in 
Straßburg“ ein. 
5 Wirtshäuser, 9 Ver-
eine und ein Abend 
voller Musik und 
Geselligkeit lies die 
Wirtshaus Wander-
schaft zu einem be-
sonderen Erlebnis und 

■ Singkreis Lieding
großem Erfolg werden. Die mitwirkenden Vereine (Trio MOS, 
Die 3 Stimmen, MGV Straßburg, Sängerrunde Kraßnitz, En-
semble MESAGU, Jagdhornbläsergruppe Salzerkopf, Sänger-
runde St. Georgen, MGV Innerteuchen sowie der Singkreis 
Lieding) brachten den Hauptplatz, sowie die Straßburger Gast-
häuser (Gasthaus Landsmann, Café Genussbankerl, Gasthaus 
Seiser, Hotel/Restaurant „Das Herrenhaus“ Krainer, Burgbar) 
zum Klingen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich unentgeltlich in 
den Dienst der guten Sache gestellt haben. 
Der gesamte Reinerlös der Veranstaltung , in Höhe von EUR 
2.700,-- wird der vom Unwetter betroffenen Gemeinde Arriach 
zur Verfügung gestellt.
Martina Waditzer – Schriftführerin SK Lieding
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■ Seniorentag 2022
Es war ein wunderschöner Ge-
meindeausflug am Dienstag, 
dem 13.09.2022. Dazu einge-
laden waren alle Senioren ab 
70 in unserer Gemeinde und 
die Mitarbeiter der Stadtge-

meinde Straßburg. Es hat mich gefreut knapp 100 Personen 
an Bord der 2 Reinsberger Busse zu begrüßen. Mit der Thalia 
ging‘s von der Ostbucht nach Velden, dann weiter nach Gö-
dersdorf zum Gasthof Zollner zum Mittagessen. Weiter ging 
dann die Fahrt zum Pyramidenkogel. Der Blick über das Land 
war aufgrund des Wetters einfach beeindruckend!
Wesentlich zum Gelingen der Reise aber haben die Teilnehmer 
mit Ihrer guten Stimmung beigetragen, dafür bedanke ich mich 
bei allen auf das herzlichste!
Diese Form der Seniorenfeier ist bestens gelungen und ich 
werde dies für die Zukunft weiterverfolgen.
Ihr Bürgermeister Franz Pirolt

■ Bürgerkorps Straßburg
Nach zwei Jahren Kontakt- und Veranstaltungsverbot sind wir heu-
er wieder sehr gut „sichtbar“ gewesen. Mit Begeisterung haben wir 
an zahlreichen Veranstaltungen, wie nachfolgend angeführt, teil- 
genommen:

01.05.2022 Tag der Blasmusik
22.05.2022 Tag der Blasmusik am Land
11.06.2022  Landesschützentreffen in St. Veit u. anschließend Be-

zirksmusikertreffen in Metnitz
16.06.2022 Fronleichnamsprozession in Lieding
25.06.2022  Stadtfest Einmarsch, Musik, Eröffnung mit Salut-

schuss, Stand
01.07.2022  Festakt 950 Jahre Bistum Gurk auf Schloss Straßburg
24.07.2022  Festmesse zum Patrozinium St. Margarethen in der 

Kirche Lieding
12.08.2022  Trachtenumzug zum Alpenfest 2022 in Tarvis
10.10.2022  Gedenkfeier zum 10. Oktober Kriegerdenkmal Straß-

burg

Ganz besonders waren wir bemüht beim Wiedererstandenen Stadt-
fest einen schmackhaften Stand zu betreiben. Viel zu früh waren 
unsere Kebaps ausverkauft. Und eine Selbstverständlichkeit war es 
uns, beim Umzug zum 65-jährigen Bestandsjubiläum der Straßbur-
ger Landjugend als Traditionsträger dabei zu sein.

Auch den Adventmarkt auf der Burg am 26. und 27. November wer-
den wir mit einigen Ständen mitgestalten. Mit viel Freude darf ich 
jetzt schon mitteilen, dass das Kärntner Landesschützentreffen der 
Kärntner Bürger- und Schützengarden am 2. Juli nächstes Jahr in 
Straßburg stattfinden wird. 

Vereinsobmann Bürgerkorps Straßburg
LAbg. Bgm. Franz Pirolt

■ 10. Oktober Gedenkfeier

Anlässlich der 102. Wiederkehr des Tages der Kärntner 
Volksabstimmung wurde von der Stadtgemeinde Straßburg 
in Zusammenarbeit mit dem Bürgerkorps Straßburg am Mon-
tag, dem 10. Oktober 2022 ein feierliches Totengedenken mit 
Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal abgehalten. Die Fe-
stansprache hielt LAbg. Bgm. Franz Pirolt, Ehrungen einzelner 
Mitglieder des Bürgerkorps Straßburg erfolgten durch den Ver-
band der Kärntner Bürger- und Schützengarden. Musikalisch 
wurde der Festakt durch die Bürgerkorpsmusik Straßburg und 
die Sängerrunde Kraßnitz umrahmt sowie durch zwei Gedicht-
beiträge der 4. Klasse Volksschule abgerundet. Herzlichen 
Dank allen Besuchern!

Alpenfest Tarvis

Stadtfest

Tag der Blasmusik

Kepabteam 

Landesschützentreffen St. Veit

Landesschützentreffen in St. Veit.
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■ FF Winklern-Hausdorf Fahrzeugweihe
Am Sonntag, dem 11.09.2022, konnte das neue Feuerwehr-
fahrzeug der FF Winklern-Hausdorf, ein Mercedes Sprinter 
der Fa. Rosenbauer mittels Segnung durch Dechant DI Mag. 
Rossmann offiziell in Betrieb genommen werden. Der würdige 
Festakt wurde vom MGV Straßburg gesanglich umrahmt und 
fand mit Ehrungen verdienter Feuerwehrkameraden seinen 
Höhepunkt.
Die zahlreichen Ehrengäste lobten den Fleiß und Einsatz der 
Feuerwehr und wünschten mit dem neuen Fahrzeug allseits 
gute Fahrt. Der Kommandant OBI Franz Wachernig gab in 
seiner Ansprache einen kurzen Überblick über die Tätigkeiten 
und den Aufgabenbereich der FF Winklern-Hausdorf und hob 
besonders die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde und 
den anderen Einsatzorganisationen hervor und bedankte sich 
bei allen, die zur Beschaffung des KLFA-NEU ihren Beitrag 
geleistet haben, allen voran bei der Stadtgemeinde Straßburg 
unter LAbg. Bgm. Franz Pirolt.

■ Landjugend
Unser Jubiläumswochenende ist vorbei und wir sagen DAN-
KESCHÖN an alle, die dabei waren und mitgewirkt haben. Ihr 
alle habt unser 65-jähriges Bestandsjubiläum zu etwas ganz 
Besonderem gemacht. 
Am Samstag wurde im Zelt mit den Aufgeigern ordentlich ge-
feiert. Die Landjugend Krappfeld sowie die Landjugend Tiffen 
verzauberten uns mit ihren Auftänzen. Außerdem heizten die 
Mirniger Schuhplattler mit einer tollen Mitternachtseinlage 
ein. 
Unter dem Motto „Kumma zomm und gehma’s on“ war unsere 
Partnerlandjugend Tiffen am Samstag mit einem Schnapskorb 
im Festzelt unterwegs. Die Erlöse aus diesem Schnapsverkauf 
wurden an die Kärntner Kinderkrebshilfe gespendet. 
Der Erntedankumzug am Sonntag war ein schöner Start in 
den Tag. Vereine aus Straßburg und Landjugendgruppen aus 
dem Bezirk scheuten keine Kosten und Mühen und verzau-
berten uns mit wunderschönen Erntedankwägen. Anschließend 
gab es eine Messe am Hauptplatz mit Dechant Mag. Johann 
Rossmann, die vom Bürgerkorps Straßburg und dem MGV 
Straßburg umrahmt wurde. Im Festzelt zeigten die Landjugend 
Brückl und Ebenthal ihre Tanzkünste. Musikalisch begeisterte 
die Ebersteiner Kirchtagsmusi!
Ein großes Dankeschön gilt allen Mitgliedern, ehemaligen 
Mitgliedern, unseren Eltern, den Grillmeistern, den Gemein-
debediensteten, unseren Sponsoren, den freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde, den Handarbeitsdamen und allen, die 
uns unterstützt haben.

Als Fahnenpatinnen fungierten Simone Wachernig, Gritt 
Winkler, Monika Egger und Jasmin Mittinger. Sie überreichten 
der FF Winklern-Hausdorf als Andenken und Glücksbringer 
einen Hl. Florian.

Kepabteam 

Landesschützentreffen St. Veit
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■ MSC Carinthian Juniors
Die erste Saison ist vorü-
ber und wir sind sehr stolz 
auf unsere jungen Fahrer im 
Verein. Sie erzielten schon 
Top-Ergebnisse im In- und 
Ausland. Zurzeit haben wir 
mit Paul #99, Justin #215 
und Lukas #201 drei Fahrer 
im Team. 
Die drei waren heuer unter 
anderem beim ÖEC -Öster-
reichischen Endurocup da-
bei. Hier konnte sich Paul 
Leitgeb den Gesamtsieg in 
der 85ccm Klasse sichern. 
Auch #215 Justin Trusch-
nig stand als Gesamt-Drit-
ter am Stockerl. #210 Lukas 
Heckenbichler wurde Ge-
samt-Sechster. Das ist schon 

eine beträchtliche Leistung der Jungs.
Paul Leitgeb war auch bei der HESG-Hard Enduro Serie in 
Deutschland am Start. Er konnte hier den dritten Platz errei-
chen. Die drei Fahrer waren auch bei der Rennserie in Slo-
wenien am Start. Alle drei waren in den Top 7 Rängen in der 
Gesamtwertung zu finden. 
#Paul 99 Ich freue mich sehr, dass ich in meinem ersten Jahr 
gleich zwei Top-Erfolge in der 85ccm Klasse feiern durfte. 
Nächstes Jahr geht es für mich in den deutschen ADAC Enduro 
Jugend Cup. Ziel ist für mich persönlich ein Top-Ten-Ergebnis 
in der Gesamtwertung.
#Justin 215 Heuer war meine erste Saison in der 85ccm Klas-
se, wo ich gute Ergebnisse einfahren konnte. Richtig freue 
ich mich über den dritten Gesamtrang beim ÖEC Endurocup. 
Nach dem Rennen ist vor dem Rennen und jetzt wird hart trai-
niert für die nächste Rennsaison. 
#Lukas 210 Heuer war meine erste Renn-Saison. Ich konnte 
viel Erfahrung sammeln und dazulernen. Ich konnte mich heu-
er während der ganzen Saison gut im Mittelfeld halten. Leider 
fiel ich durch eine Verletzung im Training für 5 Wochen aus, 
wodurch mir etwas Training für die restlichen Rennen der Sai-
son gefehlt hat. Das viele Trainieren bereitet mir sehr große 
Freude. In der nächsten Saison möchte ich wieder so viele 
Rennen wie möglich im In- und Ausland bestreiten.   
Heuer im Winter dürfen wir wieder den Turnsaal der Volks-
schule zur Vorbereitung auf die Rennsaison benutzen.  Dafür 
möchten wir uns recht herzlich bei der Stadtgemeinde Straß-
burg bedanken. 

Am Samstag, den 03.12.2022, sind wir ab 16 Uhr am Haupt-
platz bei der Adventmarkt Hütte vertreten. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher bei unserem Punschabend.

Im Namen des gesamten Vereines bedanken wir uns bei allen 
Sponsoren und der Stadtgemeinde Straßburg. Wir freuen uns 
auf eine erfolgreiche und vor allem unfallfreie Rennsaison 
2023.

MSC Carinthian Juniors
Markus Leitgeb, Obmann

■ E-Tankstelle
Wir freuen uns die erste 
E-Tankstelle in Straßburg 
und damit gleichzeitig auch 
die erste High-Speed-Lade-
station im Gurktal zu eröff-
nen. Das Laden ist über 
zwei CCS-Ladepunkte 

möglich, die bis zu 150kw Ladeleistung liefern. Somit kann in 
ca . 20 Minuten ein E-Auto Akku von 20 auf 80 Prozent geladen 
werden. Die Wartezeit kann, währenddessen im Shop oder im 
Café überbrückt werden. Für maximalen Komfort beim Laden 
sorgt das Ladeverwaltungssystem von SMATRICS, wodurch 
entweder bequem mit QR-Code und Turmstrom-App oder per 
Turmstrom-Ladekarte bzw. Ladekarten aus dem Partnernetz-
werk von SMATRICS bezahlt werden kann.  
Die Ladestation ist rund um die Uhr geöffnet.

Tankstelle Putz GmbH, Turmöl Straßburg, Hauptstraße 1b
9341 Straßburg, Tel. +43 660 4680977, Mail: strassburg@
doppler-tankstellen.at

Seitens der Stadtgemeinde Straßburg ein großes Danke-
schön an Hubert Putz für diese Initiative zur Verbesserung 
der Infrastruktur!
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■ Pensionistenverband Straßburg
Die Aktivitäten des PV haben im Feber 2022 mit dem Hering-
schmaus und Specknudelessen im Gasthaus Landsmann und 
im März mit der Teilnahme am Generationenprojekt „Lebens-
kunst Altern-Begegnung der Generationen“ begonnen.
Im April machten wir einen Wandertag auf der Prekova. Die 
Wanderung führte durch den Wald zum höchsten Punkt zwi-
schen Gurk- und Metnitztal zum sogenannten Saumarkt, zu-
rück zu einer Einkehr ins Gasthaus Kornberger zu einem guten 
Mittagessen und einem gemütlichen Beisammensein. 

Gruppenfoto Wandertag Prekova
Im Mai kamen wir im Gasthaus Seiser zu einer Muttertags-
feier zusammen. Der Obmann Franz Glatz ehrte langjährige 
Mitglieder und Funktionäre und dankte Ihnen für ihre Mitar-
beit beim Pensionistenverband. Die musikalische Umrahmung 
übernahmen SchülerInnen der Musikschule. Gitti Hochsteiner 
las Gedichte vor. In einem kurzen Diavortrag wurde über die 
Weihnachtspaketaktion für Familien in Moldawien berichtet. 
Bei Kaffee und Kuchen klang die Muttertagsfeier aus.

Muttertagsfeier Ehrung Primig 
Winfried, Gitti Hochsteiner, Kurt 
Hofer

Muttertagsfeier Ehrung 
Stark Gusti, Gruber Paula 
durch Obmann Franz Glatz

Im Juni nahm eine fröhliche Gruppe am mittlerweile traditi-
onellen Wellnessaufenthalt in der Heiltherme Waltersdorf mit 
Übernachtung im Hotel Teuschler-Mogg teil. In diesen Tagen 
gab es viel Entspannung, Erholung und ein fröhliches Mitei-
nandersein!

Bad Waltersdorf

Im Juli organisierten wir nach dem Motto „Fit mach mit!“ eine 
60 km Radtour durch das Gurktal. Der Streckenverlauf führte 
von Straßburg über Altenmarkt-Laas nach Deutsch Griffen 
zum Rafflwirt. Nach einer Rast und Mittagessen radelten wir 
wieder zurück nach Straßburg.

Radtour vor Griffner Kirche

KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen



Folgende Veranstaltungen 
sind heuer noch geplant:
•  Diavortrag: „Guatemala. 

Das Land des ewigen Früh-
lings“ mit Frau Rolanda 
Honsig-Erlenburg im Gh 
Swetina am 10. November 
um 14h. 

•  Weihnachtspaketaktion für 
hilfsbedürftige Familien in Ge-
orgien und in der Ukraine in 
Kooperation mit der frei-evan-
gelikalen Gemeinde in St.Veit/
Glan (Infos bei Franz Glatz; 
Tel.: 0660 2135 656)

•  Teilnahme am Straßburger Adventsmarkt am 26. und  
27. November

•  Adventsausflug am 8. Dezember zum Christkindlmarkt in Graz
•  Weihnachtsfeier am 18. Dezember im Gh Landsmann
Sie sind alle recht herzlich eingeladen bei den Veranstaltungen teil-
zunehmen und dem Pensionistenverband beizutreten. 
Pensionistenverband Straßburg 
Schriftführerin Barbara Liebhart
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Im August luden wir am Sportplatz zum Sommerfest im Rah-
men des 66 Jahr-Jubiläums des Pensionistenverbandes Straß-
burg ein. Der Obmann und sein Team organisierten wieder ein 
gelungenes Grillfest, bei dem er zahlreiche Gäste begrüßen 
durfte. StraßburgerInnen, PV-Ortsgruppen aus den Nachbar-
gemeinden, Obmann des Seniorenbundes Hr. Genser Johann, 
Hr. Bürgermeister Franz Pirolt, Fr. Vizebürgermeisterin Eme-
lis Selinger, Bezirksvorsitzender der SPÖ Hr. Bürgermeister 
Klaus Köchl und Bezirksvorsitzender des PV St.Veit/Glan. 
Auch heuer gab es einen großen Glückshafen mit vielen schö-
nen Sachpreisen. Den Hauptpreis: 300 € in bar gewann Frau 
Hermi Sabitzer. Herzlichen Glückwunsch! Herzlichen Dank 
an ALLE die zum Gelingen des Festes beigetragen und daran 
teilgenommen haben.

1. Platz Hermi Sabitzer 2. Platz Hr. Fink

Im September unternahmen 30 TeilnehmerInnen mit einem 
Luxus Hofstätter Bus einen 3 Tagesausflug nach Kroatien. Die 
Reise führte über Laibach nach Postonja, wo wir die Adels-
berger Grotte besichtigten. Danach fuhren wir zu unserer Un-
terkunft nach Rovinj. Am nächsten Tag gab es für uns eine 
Stadtführung in Pula und anschließend eine Schifffahrt zur 
Inselgruppe Brione, die 1984 zum Nationalpark erklärt wur-
de. Am 3. Tag fuhren wir zum Naturschutzreservat LimFjord. 
Nach einem guten Mittagessen in einem Fischrestaurant mach-
ten wir uns wieder mit dem Bus durch das Kanaltal auf die 
Heimreise. Es war eine beeindruckende Reise und ein gesel-
liges Miteinander.

Gruppenfoto Kroatienreise

Vor dem 1600 Jahre alten, kroatischen Olivenbaum
Der Obmann gratulierte zu den runden Geburtstagen. Herz-
lichen Glückwunsch zum 70. Geburtstag!

Fr. Christa Holzweber Fr. Paula Gruber 

Fr. Gusti Stark Hr. Johann Gradenegger 

Hr. Winfried Primig 
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Bauernladen  
„Das Ei " 

9341 Straßburg 
Hauptstraße 18

Öffnungszeiten: 
Mo bis So 

und Feiertags 
von 8 -19 Uhr
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■  Ereignisreiche und abwechslungsreiche 
Aktivitäten des Seniorenbundes Straßburg

Mai: Die Sängerrunde Kraßnitz und Nora Golob haben mit ih-
ren musikalischen Darbietungen die diesjährige Muttertagsfei-
er im GH Seiser zu einer würdigen Feierstunde werden lassen.
Juni: Beim Stadtfest in Straßburg waren wir mit einem Kaffee 
& Mehlspeisenstand vertreten. Dank an ALLE, die uns mit so 
hervorragenden Torten verwöhnten und unterstützt haben und 
Dank an ALLE, die am Stand geholfen haben. 

Unser sonniger Tagesausflug zum Affenberg und danach zum 
Mittagessen beim „Buggl Volte“ in St. Urban mit zünftiger 
Musik wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Immer wieder große Freude erlebt unser Obmann Hansi Gen-
ser mit seiner Vertretung aus dem Vorstand, wenn wir unseren 
Geburtstagskindern zum „Runden“ gratulieren dürfen.
Ab Mai durften wir gratulieren: Ferdinand Michenthaler zum 
85er, Auguste Tautscher zum 85er, Wilhelm Leser zum 90er, 
Karoline Illitsch zum 80er, Helene Grayer zum 85er, Ida Schit-
tenkopf zum 80er, Erika Schönfelder zum 80er, Seiser Sigrid 
zum 70er, Johanna Swetina zum 75er & Gottfried Wernig zum 
70er.
Hervorheben möchten wir die Gratulation zum 100er! Im Juli 
fuhren wir ins Seniorenheim Ratschberg und gratulierten un-
serer Frau Puppitsch Maria zum 100er. Die Freude unsererseits 
war sehr groß – sie hat sich über den Besuch sehr gefreut – sie 
war sehr interessiert und es wurde angeregt mit ihr geplaudert.

Juli: Das Highlight des Sommers war unser Grillnachmittag! 
Beim Aufbau strömender Regen und beim Eintreffen der ersten 
Gäste kam auch die Sonne mit. Unser Obmann Hans Genser 
konnte bei seiner Begrüßung unsere Landesobfrau Elisabeth 
Scheucher-Pichler sowie den Bezirksobmann Rudi Zechner 
mit Gästen aus St. Veit/Glan und Gästen aus Zweinitz ganz 
herzlich willkommen heißen.

Stadtfest

Affenberg

Michenthaler Ferdinand 85er

Buggl Folte

Leser Wilhelm 90er

Puppitsch Maria 100er

Grillnachmittag Landesobfrau Elisabeth Scheucher-Pichler
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August: Wir fuhren auf die Flattnitz und trafen beim Isopp auf 
den Seniorenclub aus Metnitz & Zweinitz. Es war ein sehr ge-
mütlicher, lustiger Nachmittag gemeinsam mit den Metnitzta-
lern und den Zweinitzern.
September: Alljährlich im September zelebriert Herr Dechant 
Propst Johann Rossmann in der Stadtpfarrkirche Straßburg 
eine Gedenkmesse der Verstorbenen unseres Seniorenbundes. 
Wir waren im stillen Gedenken bei Ludwig Plieschnegger, Eli-
sabeth Moser, Lorenz Wilplinger, Hugo Monay, Anna Miedl, 
Walter Tscharnig, Josefine Bischof, Auguste Sabitzer und Chri-
stine Mascheßnig.

Vorankündigung:
MO-DI 17.-18.10.22 Fahrt nach Südtirol
DO 03.11.22  beim Swetina Diavortrag mit Manfred Kuss
SA 26.11.22 Stand am Adventmarkt am Schloss
SA 10.12.22 Weihnachtsfeier beim Seiser

Seniorenbund Straßburg 
Obmann Johann Genser

Grillnachmittag Obmann Hans Genser m. ÖVP Gemeinderäten
Nach der Messe fuhren wir auf den Gunzenberg zur Floriani 
Stube und ließen den Nachmittag bei Kaffee und guter Jause 
ausklingen.

Floriani Stubn

Gedenkmesse

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at

Grillnachmittag Gewinner
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■ Jungautorin Emma Sophie Gröning
Die Straßburger Jungautorin Emma So-
phie Gröning veröffentlichte vor kurzem 
bereits ihr zweites Buch „Briefe vom 
Leben“. Gefüllt mit lyrischen Gedanken 
und Gedichten, hat man die Möglichkeit 
in ihre Welt der Poesie einzutauchen. Der 
Fokus des Buches liegt besonders auf der 
Schnelllebigkeit der heutigen Zeit. Zwi-
schen Trubel und Hektik vergisst man 

schnell, sich auf das Hier und Jetzt zu besinnen. Das Leben 
muss einen oft daran erinnern, weder in der Vergangenheit noch 
in der Zukunft zu leben, sondern genau in dem Moment, für 
den man zu sein bestimmt ist. Erhältlich ist das Buch mit einer 
kurzen E-Mail mit dem Titel des Buches und der gewünschten 
Lieferadresse: verlag.bauschke@aon.at oder telefonisch unter 
0664 4307717.

■ Glühweinstand am Hauptplatz
Der Glühweinstand am Hauptplatz Straßburg steht auch heuer 
wieder den Vereinen zur Verfügung. Gestartet werden kann ab 
dem 28.11.2022 nach der Auftaktveranstaltung des Advent-
marktes auf Schloss Straßburg. Freie bzw. bereits vergebene 
Termine sind ersichtlich unter der Rubrik Termine auf der 
Homepage der Stadtgemeinde unter https://strassburg.at/unse-
re-gemeinde/termine oder 
persönlich/telefonisch/schriftlich im Bürgerservice bei Fr. Sa-
bitzer unter der Tel. 04266 2236-13 oder E-Mail elisabeth.sa-
bitzer@ktn.gde.at

■  Zukunft Kulturring Schloss Straßburg – 
wie geht es weiter? 

Liebe Freund/innen des Kulturrings Schloss Straßburg, liebe 
Straßburger/innen, Nach einem sehr intensiven Kultursommer 
mit den Veranstaltungen für Groß und Klein – mit der szenischen 
Aufführung der Passion in der Stadtpfarrkirche, der Kinder- und 
Familienveranstaltung und Buchpräsentation mit Musical „Tsch-
widl di Tschwi sucht einen neuen Namen“, der Vernissage der 
Ausstellung „Nahansichten“ und 4 künstlerischen Generationen-
projekten mit der VS und MS Straßburg mit dem Kärntner Künst-
ler Heimo Luxbacher, dem Theater „Hemmas Erbe – in nomine 
crucis“ zum 950 Jahre Jubiläum des Bistums Gurk, dem Thea-
terwagen Porcia mit dem Kinderstück „Herr Dommeldidot stellt 
Fragern“, mit Nestroys  „Lumpaci Vagabundis“ und der „Tobacco 
Road Blues Band“ zum Abschluss des Kultursommers, möchte ich 
allen, die unsere Veranstaltungen schätzen und gerne besuchen, ein 
herzliches Dankeschön sagen! Seit nunmehr 28 Jahren bemüht sich 
der Kulturring seinen statutarischen Grundlagen entsprechend, an-
spruchs- und qualitätsvolle Veranstaltungen in den Genres – Thea-
ter, Konzert, Musical, bildende Kunst und Kinderveranstaltungen 
anzubieten. Es ist schön zu sehen, dass es zudem in unserer Regi-
on viele weitere „Kulturanbieter“ gibt – Veranstaltungen der Stadt 
Straßburg, regionale Angebote unserer Straßburger Chöre, Schloss 
Albeck, die Veranstaltungen des Young Culture Clubs, die Friesa-
cher Burghofspiele, ein vielfältiges Angebot in Althofen, „Keck 

und co“ in St. Georgen, Taggenbrunn usw. Diese sehr unterschied-
lichen „Kulturakteur/innen“ schaffen Vielfalt, die gut, notwendig 
und bereichernd ist und auch für alle etwas bietet.
So hoffe ich, dass diese schöne Vielfalt an Kulturangeboten auch 
in Hinkunft erhalten bleibt. Ich selbst habe mich nach intensivem 
Nachdenken, vielen persönlichen Gesprächen innerhalb des Kul-
turrings, mit Verantwortlichen der Stadt und anderen entschieden, 
dass ich die Verantwortung für den Kulturring nach 11 Jahren (da-
von 6 als Obfrau) in andere Hände legen möchte. Es sind persön-
liche Gründe – mit nunmehr 65 Jahren möchte ich flexibel sein, 
mehr Familienzeit in Tirol und Kärnten haben, Zeit für Reisen und 
Hobbies und Zeit, langjährige Freundschaften auch in meiner lang-
jährigen Heimatstadt Innsbruck zu pflegen.  Das ist ein Abschied, 
aber auch die Chance, dass wieder etwas Neues entstehen kann!
So nutze ich dieses Medium, um anzufragen, wer in Zukunft diese 
schöne aber eben auch verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen 
möchte.  Wie immer der Kulturring in Zukunft aussehen könnte - 
ob es gelingt, die Kulturarbeit in Straßburg besser zu bündeln, ob 
sich etwas völlig Neues ergibt, denkt bitte mit uns, ob sich kulturin-
teressierte Bekannte, Freunde einbringen wollen und können. Eine 
öffentliche Veranstaltung des Kulturausschusses der Stadt soll für 
solche Überlegungen und Gedanken den Rahmen bilden!
Es ist mir ein großes Anliegen, an dieser Stelle allen herzlich zu 
danken, die uns ideell und finanziell immer unterstützt haben – bei 
der Stadt Straßburg und ihren Mitarbeiter/innen, bei unserem Bür-
germeister Franz Pirolt, bei weiteren politischen Vertreter/innen, 
bei unseren Sponsor/innen und bei allen, die all die Jahre in unter-
schiedlichster Weise mitgewirkt haben!
Mit herzlichen Grüßen und der Zuversicht, dass es weitergeht!
Rolanda Honsig-Erlenburg
Informationen, Anfragen unter 
kulturring-strassburg@gmx.at oder 0676-6978517
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■  Veranstaltungsvorschau
Auf unserer Homepage und Handy-App sind alle uns gemeldeten Termine tagesaktuell ersichtlich.

03.11.22 Seniorenbund |Lichtbildervortrag mit Manfred Kuss GH Swetina
10.11.22 Pensionistenverband |Reisevortrag Guatemala mit R. Honsig-Erlenburg im GH Swetina
26.11.22 Adventmarkt auf Schloss Straßburg
26.11.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
27.11.22 Adventmarkt auf Schloss Straßburg
27.11.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
03.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
03.12.22 MSC Carinthian Juniors|Glühweinstand Hauptplatz Straßburg
04.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
08.12.22 Pensionistenverband |Adventsausflug zum Christkindlmarkt in Graz
08.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
10.12.22 Seniorenbund | Weihnachtsfeier im GH Seiser
10.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
10.12.22 Adventsingen Ensemble MeSaGu in der Pfarrkirche St. Georgen
11.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
17.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
17.12.22 Straßburger Schlossteufel |Glühweinstand Hauptplatz Straßburg
18.12.22 Pensionistenverband |Weihnachtsfeier im GH Landsmann
18.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
18.12.22 Adventkonzert Singkreis Lieding, Örtlichkeit steht noch nicht fest
25.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
26.12.22 Krippenfreunde Kärnten|Landeskrippenausstellung auf Schloss Straßburg
30.12.22 Alt Herren Silvester | Glühweinstand Hauptplatz Straßburg
02.07.23 Landesschützentreffen der Kärntner Schützen- u. Bürgergarden in Straßburg
28.07.23 Angelobung des Österreichischen Bundesheeres in Straßburg

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 




